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konvergierend geführt. Damit erhielten nicht allein die an der Brüi’rung befindlichen
Plätze eine günf‘cigere Lage in Bezug auf ihren Sehwinkel; die Linie der Brüftung
erfuhr auch eine gewifl'e Verlängerung und
bot damit Platz für einige Sitze mehr. Auf

diefer Grundlage find aufser der fog. Huf-
eifen- oder Magneteifenform auch die ver- _
fchiedenen Abarten derfelben, das Ovoid, /
die Ellipfe etc. entftanden.

Eine diefer gerade entgegengefetzte

Entwickelung der Form des Zufchauer-

Fig. 117.

 

 raumes wird bezeichnet durch die vom L
Architekten Gulli Bibiena in Vorfchlag

gebrachte und von ihm mit dem Namen :]
Courbe phonez‘ique bezeichnete fog. Glocken- '”
form. Sie unterfcheidet lich von der fo-

eben erörterten Hufeifenform namentlich
dadurch, dafs der Durchmeffer des den

hinteren Abfchlufs bildenden Halbkreifes ..
kleiner ilt als die Bühnenöffnung und dafs

die feitlichen Schenkel fich nach der Bühne

zu voneinander entfernen, anfiatt fich zu

nähern.

Ein Beifpiel diefer Form war der

nach den eigenen Angaben 1Woliére’s im

Palais Royal zu Paris (Fig. 118)eingerich-

tete Komödienfaal, welcher übrigens nur wenig Anklang gefunden haben foll, da
man ihm nachfagte, dafs er feiner Grundform wegen die Töne verfchlucke.

Das Logenhaus des alten Theaters von Covem‘ Garden in London (Fig. 119”)
zeigt diefelbe Form, wenigftens in den Linien der Logenbrüftungen. Es fcheint,

dafs diefe Form, wenn auch, wie behauptet wird, akuf’cifch

unvorteilhaft für die Anordnung der Sitze, doch manche Vor-

züge gehabt haben müffe. _

Die Notwendigkeit, eine möglichflz grofse Anzahl von

Zufchauern in angemeffener Weife und in möglichf’rer Nähe

der Bühne unterzubringen, war allmählich immer dringender
und unabweisbarer geworden. Sie hatte bald dahin geführt,

anftatt der einen, die Cavea umfaffenden, ftufenförmig an—

gelegten doppelten oder mehrfachen Reihe von Sitzbänken
an ihren Aufsenwänden mehrere übereinander fich hin-

ziehende, balkonartig vorfpringende Galerien anzulegen, die,

ihrem Ausfehen und ihrer Konflruktion entfprechend, in der „ , _ '_ . _ _ Theater Zl/olzerzs im Palais
Tat auch in Itahen den Namen PillC/ll (Balkone) erh1elten Royal zu Paris.

und bis heute bewahrt haben. _ Sie hatten ihr natürliches „mw Gr.
Vorbild in den vielfach die italienifchen Binnenhöfe um-

gebenden, die Stelle der Korridore vertretenden offenen Galerien: Ring/dere. Das

erfie mit folchen Palc/zz' verfehene Theater fcheint das von San Giovanni Chnfo-

 

  

    
  

Altes Hofburgtheater zu Wien.

   
 

    

 

93) Nach: DUMONT, n. a. O.


